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Ich aber, Herr, hoffe auf dich und spreche:
Du bist mein Gott!

Meine Zeit steht in deinen Händen.
Ps 31,15-16

Am 5. Juli 2004 verstarb im 93. Lebensjahr

Propst i. R. Fritz Schüttler.

Unsere Landeskirche verdankt ihm einen langjährigen und treuen Dienst als Pfarrer in 
Vasbeck, Arolsen und Korbach, als Dekan des Kirchenkreises der Twiste und als Propst des
Sprengels Waldeck.

Entschlossen hat Fritz Schüttler an der Seite der Bekennenden Kirche gestanden und in
schwieriger Zeit am Aufbau der Gemeinde Jesu Christi mitgewirkt. Wir wissen ihn geborgen
in Gottes Hand.

Kassel, den 6. Juli 2004 Dr. Martin Hein
Bischof der Evangelischen Kirche
von Kurhessen-Waldeck
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Berufung des Personalstellenausschusses

Nachstehend wird die Zusammensetzung des Per-
sonalstellenausschusses aufgrund der Berufung
durch den Rat der Landeskirche vom 17. Mai 2004
auf Vorschlag der 11. Landessynode der Evangeli-
schen Kirche von Kurhessen-Waldeck aus der 
1. Tagung vom 28. April 2004 bekannt gegeben.

Kassel, den 7. Juli 2004

Der Bischof
Dr. H e i n

Mitglieder von Amts wegen:

1. Vizepräsident Friedrich Ristow, Kassel
2. Oberlandeskirchenrat Joachim Lies, Kassel

Berufene Mitglieder:

Sprengel Hanau:

Pfarrer Wilhelm Laakmann, Tann
Stellvertreter:
Dekan Martin Happel, Gelnhausen

Pfarrer Horst Rühl, Hanau
Stellvertreter:
Geschäftsführer der ECKD
Willi Hanselmann, Gelnhausen

Sprengel Hersfeld:

Dekan Michael Bedbur, Schmalkalden
Stellvertreter:
Leitender Schulamtsdirektor a. D.
Klaus Tümmler, Baunatal

Forstwirt Adam von Trott zu Solz, Wildeck
Stellvertreter:
Pfarrer Christoph Bunge, Trusetal

Sprengel Kassel:

Diplom-Supervisor Günther Baumann, Trendelburg
Stellvertreter:
Personalreferent Dieter Fritz, Kassel

Dekanin Barbara Heinrich, Kassel
Stellvertreter:
Pfarrer Dr. Diethelm Meißner, Baunatal

Sprengel Waldeck-Marburg:

Dekan Peter Laucht, Bad Wildungen
Stellvertreter:
Pfarrer Reinhold Schott, Burgwald

Pfarrer Friedhelm Wagner, Münchhausen
Stellvertreter:
Postbeamter a. D. Hans-Werner Müller,
Wetter-Todenhausen 

Inhalt Seite

Nachruf 125

Berufung des Personalstellenauschusses 126

Urkunde über die Umwandlung der Pfarr-
stelle in der Kirchengemeinde Obernburg 127

Urkunde über die Vereinigung der 
Evangelisch-reformierten Kirchen-
gemeinden Obervorschütz und Maden 127

Meldung zur Ersten Theologischen Prüfung
(Sommer 2005) 127

Berichtigung
hier: Vereinigung der Kirchengemeinden 
Eiterhagen und Wattenbach zur 
Kirchengemeinde Eiterhagen-Wattenbach 127

Seite

Amtliche Nachrichten 128

Nichtamtlicher Teil

Hans-von-Soden-Institut 
an der Philipps-Universität Marburg
- Vorschläge Forschungsprojekte 130

Die Vereinigte Evangelische Mission
- Stellenausschreibungen 130

Jahresabschluss der 
Evangelischen Kreditgenossenschaft eG
in Kassel zum 31. Dezember 2003 131



2004 127

Urkunde
über die Umwandlung der Pfarrstelle
in der Kirchengemeinde Obernburg

Gemäß Artikel 51 Absatz 3 der Grundordnung der
Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck
vom 22. Mai 1967 (KABl. S. 19) wird folgender
Beschluss gefasst:

I.

Die Pfarrstelle in der Kirchengemeinde Obernburg,
Kirchenkreis Frankenberg, wird in eine Pfarrstelle
mit Dreiviertel-Dienstauftrag umgewandelt.

II.

Dieser Beschluss tritt am 1. November 2004 in
Kraft.

Kassel, den 22. Juni 2004

L.S. Der Bischof
Dr. H e i n

B 716 - R 201

Urkunde
über die Vereinigung der

Evangelisch-reformierten Kirchengemeinden
Obervorschütz und Maden 

Nach Anhörung der Beteiligten hat das Landeskir-
chenamt am 6. Juli 2004 gemäß Artikel 9 Absatz 3
der Grundordnung der Evangelischen Kirche von
Kurhessen-Waldeck vom 22. Mai 1967 (KABl.
S. 19) folgenden Beschluss gefasst:

I.

Die Evangelisch-reformierten Kirchengemeinden
Obervorschütz und Maden, Kirchenkreis Fritzlar,
werden zur Evangelischen Kirchengemeinde Ober-
vorschütz-Maden vereinigt.

II.

Dieser Beschluss tritt mit Wirkung vom 1. Januar
2004 in Kraft.

Kassel, den 7. Juli 2004

L.S. Dr. O b r o c k
Oberlandeskirchenrat

B 725 - R 101

Meldung zur Ersten Theologischen Prüfung

(Sommer 2005)

PR - 9.12 Kassel, den 13. Juli 2004

Die Gesuche um Zulassung zur Ersten Theologi-
schen Prüfung Sommer 2005 sind bis zum
15. November 2004 bei dem Herrn Vorsitzenden
des Prüfungsamtes der Evangelischen Kirche von
Kurhessen-Waldeck für die Erste Theologische
Prüfung, Wilhelmshöher Allee 330, 34131 Kassel
einzureichen.

Anmeldeformulare sind beim Prüfungsamt anzu-
fordern.

Prüfungsamt
der Evangelischen Kirche
von Kurhessen-Waldeck

für die
Erste Theologische Prüfung

- Geschäftsstelle -

Landeskirchenamt Kassel, den 5. Juli 2004
B 185 - R 101

Berichtigung
hier: Vereinigung der Kirchengemeinden

Eiterhagen und Wattenbach
zur Kirchengemeinde Eiterhagen-Wattenbach

Auf der Seite 117 des Kirchlichen Amtsblattes 2004
sind in der Urkunde B 185 - R 101 vom 4. Juni 2004
über die Vereinigung der Kirchengemeinden Eiter-
hagen und Wattenbach zur Kirchengemeinde Eiter-
hagen-Wattenbach die Worte "Kassel-Land" durch
"Kaufungen" zu ersetzen.

Dr. O b r o c k
Oberlandeskirchenrat
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Amtliche Nachrichten

Ernannt:

Studienleiterin Pfarrerin Elsbeth Balzer in Hofgeis-
mar erneut zur Pfarrerin einer landeskirchlichen
Pfarrstelle am Evangelischen Predigerseminar in
Hofgeismar für die Dauer von weiteren drei Jahren
mit Wirkung vom 1. August 2004

Pfarrer Alexander Bartsch in Weimar, Ortsteil Nie-
derweimar, in einem eingeschränkten Dienstver-
hältnis (Dreiviertel-Dienstauftrag) zum Pfarrer der
1. Pfarrstelle Niederweimar, Kirchenkreis Marburg-
Land, (Pfarrstelle mit Dreiviertel-Dienstauftrag) mit
Wirkung vom 1. Juli 2004

Pfarrerin Annette Bartsch in Weimar, Ortsteil Nie-
derweimar, in einem eingeschränkten Dienstver-
hältnis (halber Dienstauftrag) zur Pfarrerin der
2. Pfarrstelle Niederweimar, Kirchenkreis Marburg-
Land, (Pfarrstelle mit halbem Dienstauftrag) mit
Wirkung vom 1. Juli 2004

Pfarrerin Heike Bausch in Bad Soden-Salmünster
in einem eingeschränkten Dienstverhältnis (halber
Dienstauftrag) zur Pfarrerin der 1. Pfarrstelle Sal-
münster-Bad Soden, Kirchenkreis Schlüchtern, mit
Wirkung vom 1. August 2004

Pfarrerin Ulrike Bundschuh in Hofgeismar in
einem eingeschränkten Dienstverhältnis (halber
Dienstauftrag) erneut zur Pfarrerin einer landes-
kirchlichen Pfarrstelle für Religionsunterricht und
Religionspädagogischer Didaktik am Evangeli-
schen Fröbelseminar in Kassel (Pfarrstelle mit hal-
bem Dienstauftrag) unter gleichzeitiger Abordnung
zum Dienst beim Evangelischen Fröbelseminar in
Kassel für die Dauer von weiteren fünf Jahren mit
Wirkung vom 1. Juli 2004

Pfarrer extr. Olliver Heinemann in Fritzlar, Stadtteil
Geismar, in einem eingeschränkten Dienstverhält-
nis (Dreiviertel-Dienstauftrag) zum Pfarrer der
Pfarrstelle Geismar, Kirchenkreis Fritzlar, (Pfarr-
stelle mit Dreiviertel-Dienstauftrag) mit Wirkung
vom 1. August 2004

Pfarrer Matthias Heinisch in Wehretal, Ortsteil Rei-
chensachsen, erneut zum Pfarrer einer landes-
kirchlichen Pfarrstelle für Gehörlosenseelsorge für
die Dauer von weiteren fünf Jahren mit Wirkung
vom 1. August 2004

Pfarrer Uwe Jahnke in Bad Arolsen, Stadtteil Men-
geringhausen, erneut zum Pfarrer der Pfarrstelle
Mengeringhausen, Kirchenkreis der Twiste, mit
Wirkung vom 2. August 2004

Pfarrerin Ronja Krasel in Bad Soden-Salmünster
in einem eingeschränkten Dienstverhältnis (halber
Dienstauftrag) erneut zur Pfarrerin der 1. Pfarrstel-
le Salmünster-Bad Soden, Kirchenkreis Schlüch-
tern, mit Wirkung vom 1. August 2004

Pfarrer Werner Meyreiß in Schwalmstadt, Stadtteil
Ziegenhain, zum Pfarrer einer landeskirchlichen
Pfarrstelle zur Erteilung von Religionsunterricht an
Schulen mit Wirkung vom 1. August 2004

Pfarrer extr. Dr. Eckart Müller in Billigheim, Ortsteil
Sulzbach, zum Pfarrer der 1. Pfarrstelle Allendorf,
Kirchenkreis Witzenhausen, mit Wirkung vom
1. August 2004

Klinikpfarrerin Irmhild Ohlwein in Kassel in einem
eingeschränkten Dienstverhältnis (halber Dienst-
auftrag) erneut zur Pfarrerin der 4. Klinikpfarrstelle
Kassel (Pfarrstelle mit halbem Dienstauftrag) für
die Dauer von fünf Jahren mit Wirkung vom 17. Juli
2004

Pfarrerin Elvira Ohlwein-Dräger in Spangenberg
in einem eingeschränkten Dienstverhältnis (halber
Dienstauftrag) erneut zur Pfarrerin der landeskirch-
lichen Pfarrstelle einer Medienbeauftragten im
Sprengel Hersfeld (Pfarrstelle mit halbem Dienst-
auftrag) für die Dauer von weiteren fünf Jahren mit
Wirkung vom 1. August 2004

Beauftragt:

Pfarrerin extr. Dr. Susanne Natrup in Schwalmstadt
in einem eingeschränkten Dienstverhältnis (Drei-
viertel-Dienstauftrag) mit der Versehung einer lan-
deskirchlichen Pfarrstelle zur Erteilung von Religi-
onsunterricht an Schulen (Pfarrstelle mit Dreivier-
tel-Dienstauftrag) mit Wirkung vom 1. August 2004

Pfarrerin extr. Dr. Constanze Thierfelder in Mar-
burg mit der Versehung der 2. Pfarrstelle Roten-
burg-Altstadt, Kirchenkreis Rotenburg, mit Wirkung
vom 1. September 2004

Beauftragt gemäß Artikel 58 Absatz 2 der
Grundordnung:

Pfarrer extr. Dietmar Kuhn in Hessisch Lichtenau,
Stadtteil Reichenbach, mit den Aufgaben eines
Beauftragten für Kindergottesdienst im Kirchen-
kreis Witzenhausen für die Dauer von fünf Jahren
mit Wirkung vom 1. Juli 2004

Pfarrer Jörn Schlede in Morschen, Ortsteil Altmor-
schen, mit den Aufgaben eines Informationsbeauf-
tragten im Kirchenkreis Melsungen für die Dauer
von fünf Jahren mit Wirkung vom 1. Juli 2004

Beurlaubt:

Pfarrer Joachim Gebauer in Diemelstadt, Stadtteil
Helmighausen, nach § 50 b des Pfarrerdienstge-
setzes für die Zeit vom 1. Oktober 2004 bis zum
30. September 2006

Pfarrerin Maren Jahnke in Bad Arolsen, Stadtteil
Mengeringhausen, nach § 38 a des Pfarrerdienst-
gesetzes für die Zeit vom 2. August 2004 bis
31. August 2005
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Gestorben:

Pfarrverwalter i. R. Rudolf Piller in Niederaula, 
Ortsteil Niederjossa, am 15. Juni 2004 (57 Jahre)

Propst i. R. Fritz Schüttler in Hanau am 5. Juli 2004
(92 Jahre)

Pfarrstellenausschreibungen:

Bieberstein, Kirchenkreis Fulda
Die Stelle wird besetzt nach Gemeindewahl.

Buchenau, Kirchenkreis Fulda
(erneute Ausschreibung)
Mit der Pfarrstelle verbunden ist als Zusatzauftrag
Gemeindeentwicklung.
Die Stelle wird besetzt nach Gemeindewahl und
Präsentation.

Holzhausen, Kirchenkreis Homberg
(Pfarrstelle mit halbem Dienstauftrag)
Die Stelle wird besetzt auf Beschluss des Bischofs.

Niedermöllrich, Kirchenkreis Homberg
(erneute Ausschreibung)
Die Stelle wird besetzt nach Gemeindewahl.

Nieder-Ense, Kirchenkreis des Eisenbergs
Mit der Pfarrstelle verbunden ist als Zusatzauftrag
die Erteilung von acht Wochenstunden Religions-
unterricht.
Die Stelle wird besetzt auf Beschluss des Bischofs.

Röllshausen, Kirchenkreis Ziegenhain
Mit der Pfarrstelle verbunden ist als Zusatzauftrag
die Wahrnehmung von Klinikseelsorge.
Die Stelle wird besetzt nach Gemeindewahl.

Landeskirchliche Pfarrstelle beim Evangeli-
schen Gemeinschaftsverband Hessen-Nassau 
(Pfarrstelle mit halbem Dienstauftrag)
Die Stelle wird besetzt auf Beschluss des Bischofs
nach Wahl durch den Vorstand des Evangelischen
Gemeinschaftsverbandes Hessen-Nassau.

Überstellt:

Pfarrer Werner Meyreiß in Schwalmstadt, Stadtteil
Ziegenhain, dem Land Hessen im Rahmen eines
Dreiviertel-Dienstauftrages zur hauptberuflichen
Erteilung von Religionsunterricht an den Berufli-
chen Schulen in Schwalmstadt für die Zeit vom
1. August 2004 bis 31. Januar 2005

Pfarrer Werner Meyreiß in Schwalmstadt, Stadtteil
Ziegenhain, dem Land Hessen zur hauptberufli-
chen Erteilung von Religionsunterricht an den
Beruflichen Schulen in Schwalmstadt mit Wirkung
vom 1. Februar 2005

Pfarrerin extr. Dr. Susanne Natrup in Schwalmstadt
in einem eingeschränkten Dienstverhältnis (Drei-
viertel-Dienstauftrag) dem Land Hessen zur haupt-
beruflichen Erteilung von Religionsunterricht am
Schwalmgymnasium und der Carl-Bantzer-Schule
in Schwalmstadt mit Wirkung vom 1. August 2004

Verlängert:

Die Beurlaubung von Pfarrer extr. Dr. Eckart Müller
in Billigheim, Ortsteil Sulzbach, zum Dienst in der
Evangelischen Landeskirche in Baden über den
30. Juni 2004 hinaus bis zum 31. Juli 2004

Ein Predigtauftrag wurde erteilt:

Studienleiter Pfarrer Jörn Klinge in Hofgeismar in
den Kirchengemeinden des Kirchspiels Holzhau-
sen, Kirchenkreis Hofgeismar, mit Wirkung vom
1. Juli 2004

Zu Lektoren / Lektorinnen berufen:

Rita Horch in Lohfelden in der Kirchengemeinde
Vollmarshausen, Kirchenkreis Kaufungen, am
5. Juli 2004

Jürgen Israel in Kassel, Stadtteil Bettenhausen, in
der Kirchengemeinde Kassel-Marienkirche, Kir-
chenkreis Kassel-Ost, am 5. Juli 2004

Peter Knauf in Hofbieber in der Kirchengemeinde
Bieberstein, Kirchenkreis Fulda, am 24. Juni 2004

Holger Knieling in Kassel, Stadtteil Bettenhausen,
in der Kirchengemeinde Kassel-Marienkirche, Kir-
chenkreis Kassel-Ost, am 8. Juli 2004

Marion Rohde in Diemelsee, Ortsteil Flechtdorf, in
der Kirchengemeinde Flechtdorf, Kirchenkreis des
Eisenbergs, am 8. Juli 2004

Erika Senzel in Biebergemünd, Ortsteil Roßbach,
in der Kirchengemeinde Bieber, Kirchenkreis Geln-
hausen, am 22. Juni 2004

Wolfgang Vajen in Münchhausen in der Kirchenge-
meinde Münchhausen, Kirchenkreis Marburg-
Land, am 22. Juni 2004

Hinweise zu Bewerbungen:

Die Mietwerte der Pfarrhäuser/Pfarrdienstwoh-
nungen für die ausgeschriebenen Pfarrstellen
können beim Landeskirchenamt in Kassel unter
Telefon (05 61) 93 78-235 erfragt werden.

Allen Bewerbungen sind ein tabellarischer
Lebenslauf und ein Kurzbericht zur bisherigen
Tätigkeit und zu Schwerpunkten der Arbeit und
der Fortbildung sowie Hinweise zur Motivation
der Bewerbung beizufügen. Diese Unterlagen
sind zur Weitergabe an die ausgeschriebenen
Gemeinden bestimmt.

Bei bereits vom Bewerber bzw. der Bewerberin
versehenen Pfarrstellen entfällt die Vorlage der
Unterlagen.
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Bewerbungen bis zum 31. August 2004 unmittel-
bar an das Landeskirchenamt, Durchschrift an
das für den Bewerber bzw. die Bewerberin zustän-
dige Dekanat.

Pfarrstellentauschbörse der EKD:

Hinsichtlich der Wechselmöglichkeiten in andere
Gliedkirchen der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land verweisen wir auf die Stellentauschbörse der
EKD im Internet (www.ekd.de/stellentauschboerse/)
und die Veröffentlichung im Kirchlichen Amtsblatt
2000 auf Seite 164 f.

Der Projektbearbeiter oder die Projektbearbeiterin
erhält für die Dauer des Projekts von in der Regel
zwei Jahren Dienstbezüge nach A 10; über eine
Verlängerung der Projektdauer um bis zu einem
Jahr entscheidet der Vorstand.
Dem Vorschlag ist eine Projektskizze im Umfang
von drei bis fünf Seiten beizufügen, die die wissen-
schaftlich-theologische und kirchliche Relevanz
des Projektes verdeutlicht und Angaben über die
Durchführbarkeit des Projektes in einem Zeitraum
von zwei Jahren enthält. Ansprechpartner und
Ansprechpartnerinnen für Interessierte sind die
Dozenten und Dozentinnen des Fachbereichs
Evangelische Theologie Marburg.
Über die Vergabe der Projektmittel entscheidet der
Vorstand abschließend.

Nichtamtlicher Teil

Hans-von-Soden-Institut
an der Philipps-Universität Marburg

Der Vorstand

Das Hans-von-Soden-Institut ist als gemeinsame
Einrichtung der Philipps-Universität Marburg und
der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck
dem Fachbereich Evangelische Theologie an der
Philipps-Universität Marburg angegliedert (vgl.
KABl. 2003, S. 200 ff.). Das Institut hat in erster
Linie Forschungsaufgaben und soll insbesondere
begabten Pfarrerinnen und Pfarrern nach dem
Zweiten Theologischen Examen die Möglichkeit
bieten, ein Forschungsprojekt mit in der Regel
zweijähriger Dauer durchzuführen.

Auf Grund Vorstandsbeschluss vom 22. Juni 2004
wird als Leitthema für die Forschungsarbeiten des
Hans-von-Soden-Instituts an der Philipps-Univer-
sität Marburg mit Wirkung vom 01. Mai 2005 fest-
gesetzt:

Religion und Generation

Vorschläge für Forschungsprojekte, die zur exem-
plarischen Bearbeitung des Leitthemas geeignet
sind, können ab sofort beim Vorstand des Hans-
von-Soden-Instituts (Geschäftsführung: OLKR Dr.
Frithard Scholz, Landeskirchenamt, Wilhelmshöher
Allee 330, 34131 Kassel) schriftlich eingereicht
werden. Einreichungsfristen: 30. November 2004
bzw. 30. April 2005.
Der Vorschlag muss eine Person zur wissenschaft-
lichen Betreuung des Projekts benennen, die zum
Kreis der Dozenten und Dozentinnen des Fachbe-
reichs Evangelische Theologie der Philipps-Univer-
sität Marburg gehört; er kann einen Bearbeiter oder
eine Bearbeiterin des Projekts benennen, der oder
die zum Zeitpunkt des Projektbeginns Pfarrer oder
Pfarrerin der Evangelischen Kirche von Kurhessen-
Waldeck ist.

Stellenausschreibung

Die Vereinte Evangelische Mission
Gemeinschaft von Kirchen in drei Erdteilen

sucht für ihre Mitgliedskirche, 
die Methodistische Kirche in Sri Lanka 

einen Theologen / eine Theologin 

Die Methodist Church unterhält zusammen mit
anderen protestantischen Kirchen in Pilimantalawa
(nahe Kandy) eine theologische Ausbildungsstätte.
Diese wurde 1963 von den methodistischen, bap-
tistischen, anglikanischen und presbyterianischen
Kirchen Sri Lankas zur Aus-, Fort- und Weiterbil-
dung ihrer Pastoren gegründet. Die überwiegende
Mehrheit der Pfarrer und Pfarrerinnen Sri Lankas
werden hier ausgebildet. Es ist geplant, ein Post-
graduiertenprogramm anzubieten. Aus diesem
Grunde bittet die Methodist Church um Entsen-
dung eines promovierten Theologen / einer promo-
vierten Theologin zur Unterrichtung von Fächern
des AT.

Wir suchen eine Person, die neben der theologi-
schen Qualifikation auch Erfahrung in Gemeinde-
arbeit mitbringt. Sie sollten gute bis sehr gute Eng-
lischkenntnisse besitzen und bereit sein, die bei-
den Sprachen Singalesisch und Tamil zu erlernen.

Unsere Mitgliedskirche erwartet Mitarbeiter/innen,
die bereit sind zu enger Zusammenarbeit mit den
einheimischen Kolleg/innen sowie zur Integration in
die Arbeit und das Leben der Gemeinden und der
Kirche in Sri Lanka.

Die Entsendung soll für einen Zeitraum von drei
Jahren erfolgen, mit der Möglichkeit der Verlän-
gerung.
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Für Rückfragen steht Ihnen jederzeit gern zur 
Verfügung:
Herr Jörg Spitzer, Tel. 0202 / 89004-145,
personal@vemission.org 
Vereinte Evangelische Mission - 
Gemeinschaft von Kirchen in drei Erdteilen 
Rudolfstr. 137, 42285 Wuppertal
www.vemission.org

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den BAT -
KF/PfVBO.

Für Rückfragen steht Ihnen jederzeit gern zur Ver-
fügung:
Herr Jörg Spitzer, Tel. 0202 / 89004-145,
personal@vemission.org 
Vereinte Evangelische Mission - 
Gemeinschaft von Kirchen in drei Erdteilen
Rudolfstr. 137, 42285 Wuppertal, 
www.vemission.org 

Stellenausschreibung

Die Vereinte Evangelische Mission
Gemeinschaft von Kirchen in drei Erdteilen

sucht für ihre Mitgliedskirche,
die Protestantische Karo Batak Kirche (GBKP)

in Kabanjahe (Nord-Sumatra, Indonesien)

einen Theologen / eine Theologin

Die GBKP unterhält in Kabanjahe ein Zentrum für
Aus-, Fort- und Weiterbildung. Das Zentrum wird
für Einkehrtage von Gemeinden genauso genutzt
wie für Tagungen und Workshops rund um die The-
men "Spiritualität", "geistliches Leben" und "Öku-
mene".

Neben der Planung und Durchführung von Semi-
naren für Gemeindeälteste und Diakone wird die
Aufbereitung von Material für Schulungen erwartet.
Wir suchen eine theologisch qualifizierte Person
mit Erfahrung sowohl in Gemeindearbeit als auch
in der pädagogischen Arbeit mit Jugendlichen und
Erwachsenen zur Planung und Durchführung der
o.g. Programme. Sie sollten gute bis sehr gute Eng-
lischkenntnisse besitzen und bereit sein, neben
Indonesisch die lokale Sprache (Karonesisch) zu
erlernen.

Unsere Mitgliedskirche erwartet Mitarbeiter/innen,
die bereit sind zu enger Zusammenarbeit mit den
einheimischen Kolleg/innen sowie zur Integration in
die Arbeit und das Leben der Gemeinden und der
Kirche in Nord-Sumatra.

Die Entsendung soll für einen Zeitraum von drei
Jahren erfolgen, mit der Möglichkeit der Verlänge-
rung.

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den BAT-KF/
PfVBO.

Jahresabschluss
der Evangelischen Kreditgenossenschaft eG

in Kassel
zum 31. Dezember 2003

Landeskirchenamt Kassel, den 1. Juli 2004
A 2305/04 - R 662-3

Nachstehend wird der Jahresabschluss (Bilanz,
Gewinn- und Verlustrechnung) mit auszugsweisen
Wiedergaben aus dem Anhang bzw. Lagebericht
(Mitgliederbewegung, Gewinnverwendungsvor-
schlag und Sonstige Angaben) zum 31. Dezember
2003 veröffentlicht.

Der Jahresabschluss sowie der Gewinnverwen-
dungsvorschlag sind gemäß § 30 Absatz c) der
Satzung am 7. Juni 2004 durch die Generalver-
sammlung genehmigt worden.

L i e s
Oberlandeskirchenrat
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